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Wenn Hans Werner Henze heute seinen 100. Geburtstag 
mit uns feiern könnte, wäre seine Kompromisslosigkeit 
ebenso unbequem wie vor 50 oder 75 Jahren und ebenso 
notwendig. Dieser unbeugsame Individualist und sozial 
engagierte Revolutionär fand gerade in Köln eine seiner 
wichtigsten künstlerischen Wirkungsstätten. Die Hans 
Werner Henze Edition ist eine außergewöhnliche Veröffent-
lichung zum Jubiläum, die erstmals so umfassend Aufnah-
men von Henzes Werken aus dem Wergo-Katalog ver-
sammelt. Besonders ans Herz legen möchte ich Ihnen die 
Entdeckung seiner Symphonien, denen die ersten fünf  
CDs gewidmet sind. Zugleich lade ich Sie herzlich in die 
Kölner Philharmonie ein, wo am 21. September zu erleben ist 
— eines der persönlichsten und politischsten Manifeste  
des Komponisten, in dem er jenen eine Stimme gibt, die 
marginalisiert, zum Schweigen gebracht und ihres Rechts 
auf eine eigene Erzählung beraubt wurden und werden.  
Das Werk erklingt in der Interpretation des Ensemble 
Modern unter der Leitung von Ingo Metzmacher.

Die ausgebildete Cellistin und Kulturmanagerin  
Ewa Bogusz-Moore war Direktorin des Polnischen Natio-
nalen Rundfunk-Sinfonieorchesters in Kattowitz. Seit 2019 
gehört sie zum Vorstand der European Concert Hall  
Organisation. Seit August 2025 ist Ewa Bogusz-Moore 
Intendantin der Kölner Philharmonie und Geschäftsführerin 
der KölnMusik Betriebs- und Service GmbH.

HÖRTIPP VON  
EWA BOGUSZ-MOORE

Frühsommer und Hochsommer sind passé, 
nun gehen wir in den Spätsommer über.  
Der Sommer ist immer wieder eine Jahreszeit 
des Rückkehrens: aus dem Urlaub, von  
Sommerkursen oder Festivals, aber auch 
zurück in die Routine, in die Schule oder  
an die Universität. Geschichten des Rück-
kehrens finden sich auch in diesem Heft: 
Johanna Dombois kehrt in ihrem Artikel  
von Delphi nach Köln zurück und schließt 
damit ihre dreiteilige Reihe für die NOIES ab. 
Der Spätsommer bedeutet zugleich eine 
Annäherung an den Herbst, der sich in NRW 
terminreich gestaltet. So stehen beispiels-
weise das Raketenfestival in Neuss und  
das neue Kölner Festival Three Skies bevor. 
Redakteurin Verena Hahn hat mit den  
Verantwortlichen beider Festivals gesprochen. 
Auch unser Kalender ist mit vielen tollen 
Besuchsmöglichkeiten in ganz NRW bestückt. 
Falls das alles zu viel ist, lädt Levin  
Eric Zimmermann zum innehalten und pfeifen 
zuhause ein. Ob Sommer, Herbst oder  
Winter — unsere Lieblingsjahreszeit ist immer 
dann, wenn die NOIES in euren Händen  
landet. Welche ist eure Lieblingsjahreszeit? 

Viel Vergnügen wünscht Roberto Beseler 
Maxwell im Namen der NOIES-Redaktion.

NOIES ist die Zeitung für neue und experimentelle Musik in NRW.  
In verschiedenen Beiträgen mit den Verhältniswörtchen BEI, IN, 
AN, NACH, ZU, NEBEN, ÜBER, MIT, FÜR, IM und VON möchte NOIES 
Menschen, Dinge und Orte, Ereignisse, Alltage und Träume der 
Musik szene vorstellen. Alle drei Monate beleuchten das Kölner 
Netzwerk ON Cologne, die Gesellschaft für Neue Musik Ruhr  
und die Kölner Gesellschaft für Neue Musik die Zwischenräume 
und Verhältnisse, in denen Kunst wächst und unsere Szene lebt.

Hans Werner Henze: 
SYMPHONIEN 

NR.1-10 (WERGO)

4 BESUCH                                              BEI
 O-TON 

o-ton ist ein Szeneraum im Kölner Süden, der für Veranstaltungen, Proben, Aufnahmen und vieles 
weitere gebucht werden kann. Zur Ausstattung gehören u.a. professionell optimierte Saal-Akustik, 
Tages- und Bühnenlicht, Soundsystem, Beamer und mehr. Der Raum wurde 2022 von Stefan Döring 
und Verena Guido eröffnet. → o-ton.koeln

6 REISE                                               NACH
 DELPHI  

apollosounds Die Autorin Johanna Dombois lebt in Köln und Athen. Sie schreibt Essays, 
kreative Non-Fiction und Kurzepik für Print, Funk und Netz. Sie promovierte zu Richard Wagners 
medialen Dramaturgien und gewann u.a. den Medienkunstpreis Bundesamt für Kultur der Schweiz. 
Dombois lehrt am Institut für Musik und Medien in Düsseldorf. → jhnndmbs.net

7/10 KONZERTE                    VON
 AUGUST BIS NOVEMBER
8 FREI                      FÜR 

LEVIN ERIC ZIMMERMANN 
  Levin Eric Zimmermann arbeitet mit Musik & Sprache. Interessiert sich für Winzigkeit, Pfeifen & Echo. 

Bevorzugt Fadheit statt Ausdruck, Vertrauen statt Misstrauen, Zweifel statt Ideologie & Freund-
schaft statt Konkurrenz. Lebt & arbeitet in Rotterdam. Zu seiner Arbeit »Josephine's Song« schreibt 
er: Sehen wir, dass unter der Sonne alles eitel ist, ist Singen mit Josephine der beharrliche Akt, im 
Alltäglichsten dem Anderen zu begegnen. → levinericzimmermann.com

12 GESPRÄCH                   MIT
 HOMBROICH : RAKETENFESTIVAL  

In Ruhe Musik hören Das Hombroich : Raketenfestival findet dieses Jahr zum 
dritten Mal auf der Raketenstation in Neuss statt und umfasst einen Tag voller Konzerte, Installa-
tionen, Ausstellungen und Workshops. Kuratiert wird das Festival von der Klangkünstlerin und  
Musikerin Miki Yui und dem Musiker und Labelbetreiber Stefan Schneider. → raketenfestival.com

13 GESPRÄCH                   MIT
 THREE SKIES  

Kontemplation und Ekstase Three Skies ist ein dreitägiges Festival für 
experimentelle Musik und Klangpraktiken, das die Night of Surprise ablöst, die 2025 zum letzten  
und zehnten Mal stattgefunden hat. Das Festival bewegt sich zwischen Improvisation, Klangkunst, 
experimentellem Pop und Clubkultur, konzipiert von Thomas Gläßer und Kieran Kaul in Zusammen-
arbeit mit einem kleinen Team.

14                  VERANSTALTUNGEN                     VON
 ON COLOGNE, GNMR



Fotos: o-ton

Matthias Muches Posaunenensemble BONE-
CRUSHER veröffentlichte im Juni 2026 neue  
Auf nahmen — aufgenommen im Studio bei o-ton.

In den Arbeitspausen kann man sich in der 
Teeküche versorgen.

Piano-Mouvements: Konzertnachmittag mit den 
Düsseldorfer Pianisten Tom Blankenberg und 
Thilo Schölpen und dem Kölner Pianisten Voide.
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Das o-ton in der Kölner Südstadt ist ein Ort für Produktionen, Recording  
und Konzerte — ein professionelles Umfeld, aber bewusst zugänglich in  
den Konditionen. Der 80m² große Konzertsaal inklusive Flügel ist schallisoliert 
und akustisch abgestimmt, ergänzt durch eine Teeküche und einen ein-
ladenden Außenbereich. Hinter dem o-ton stehen Stefan Döring und Verena 
Guido, zwei Menschen, die diesen Raum nicht als Geschäftsmodell betreiben, 
sondern mit Herzblut. Seit der Eröffnung 2022 waren bereits zahlreiche 
Ensembles aus den unterschiedlichsten Sparten zu Gast.

Das SpHear-Ensemble, bestehend aus Stefan 
Döring, Robert Schleisiek und Chris Weinheimer, 
bei ihrer 4-Kanal-Konzertperformance im o-ton.

Das o-ton als »Elektrolabor«: Hier probte die 
»Therapeutische Hörgruppe« 5 Tage lang mit 
dem britischen Experimentalmusiker Anthony 
Moore für neue Aufnahmen. 

Matthias Muches Posaunenensemble BONE-
CRUSHER veröffentlichte im Juni 2026 neue  
Auf nahmen — aufgenommen im Studio bei o-ton.
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durch Schemen: Apollon, dem das Orakel von Delphoí 
geweiht ist — das war quasi seine Hausadresse —, ist der 
Gott des Lichts, der Heilkunst und Weissagung sowie 
insbesondere der Musik, des Gesangs und der Dicht-
kunst; er galt als Anführer der neun Musen, Spitzname 
»Musagetes«. Die vornehme Kithara war seine Erfindung, 
eine antike Laute mit imposantem Schallkasten, die  
er auch selbst spielte. Sein Lieblingsinstrument aber war 
die kleinere, bäuerliche, 7-saitige Lyra (Leier). In einem 
Musikwettstreit mit dem phrygischen Satyr Marsyas 
wird sie aufgerufen: Athene hatte sich ein Doppelflöte 
gebaut, warf diese aber weg, weil die aufgeblasenen 
Wangen ihr Gesicht entstellten. Marsyas stolperte 
darüber, hob sie auf, begann zu üben und brachte es zu 
solcher Meisterschaft, dass er Apollon herausforderte. 
Der Zweikampf bewies zunächst, dass die beiden eben-
bürtige Musiker waren. Bis Apoll den armen Marsyas bat, 
sein Instrument verkehrt herum zu gebrauchen 
und zu gleicher Zeit zu singen wie zu spielen — 
was mit der Lyra möglich ist, aber nicht mit der 
Flöte. Die Musen entschieden zu seinen Gunsten, 
er hängte Marsyas an einer Pinie auf und zog ihm 
die Haut ab. Von dieser Szene stammt die Idee 
ab, dass sich »die Haut bewegt« (Gänsehaut), 
sobald gute Musik erklingt. 
 
Ein Hauch der nichtgespielten umgedrehten 
Doppelflöte schwingt damit aber auch im Vorstel-
lungsraum. Athenes »hässliche« Töne sind 
mit transportiert. Da gibt es einen Sound des 
Nichtgespielten, des Nichtkanons, des Schrillen,  
Ab- oder Umgewendeten. Nachzuhorchen zieht 
Nach gehorchtes heran. Aus dem Mythos steigt 
ein Schab'n, Titschen, Hoilen, Fiiipen, Schwappen, 
Schuscht, Zzzz-zzz-zz, Pheú, Ỉò, Klopf und Oí Oí zu uns 
hoch. Die Pythia hat nachweislich selbst in Lallsprache 
gewahrsagt. Weil Apollon eben auch in dem ist,  
was er verunmöglicht. Das umgedrehte Instrument ist 
der Nistkasten des Musikexperiments, meine Meinung.

 

Mir war inzwischen klar, dass die Quelle dieses Geräuschs 
einen Anker haben muss, der sich im Dorf befand, und 
nun drehst du die Zeitung um, weil die Auflösung des 
Rätsels unten auf dem Kopf steht. Ich ging runter zum 
Kafenion, der Wirt lehnte in seiner Tür. Kneistend sah er 
auf die Flaggenparade kurz vorm Ortsausgang. Die 
Straße macht dort eine Kurve nach links, zwei Schritte 
nach rechts fällt der Hang in die Schlucht. »Windig 
heute.« Ich grüßte zurück, folgte seinem Blick und sah 
das Geräusch — Böen vom Golf her griffen in die Fah-
nenseile, die mit kleinen Karabinern an den Masten 
gehalten wurden. Karabiner, Hissseile, Fahnen und ehrlich 
gesagt auch die rostigen Fahnenmasten, die in Röhren 
eines alten Bronzezauns steckten — an diesem Tag 17  
an der Zahl —, schlenkerten zusammen, doch nicht 
zeitgleich im Südwind. Apollosounds ist ein Opus für 
Karabiner, griechischen Pragmatismus und Luftmasse.

Als es wieder hell wurde, glitt ich zum Café zurück und 
rieb mir noch lange die Augen. Die Flag Gallery ist in 
Delphi wegen der Delphischen Spiele, der UNESCO und 
dem Narrativ von Hellas als Demokratiewiege aufge-
pflanzt. Grundsätzlich werden die Nationalflaggen der 
EU-Mitgliedsstaaten inklusive der eigenen sowie wichti-

ger Bündnispartner gehisst. Sieht man ab davon, 
dass 17 Masten dafür nie ausreichen, passen 
Internationales und Ewiges überraschend gut 
zusammen. Das antike Delphoí gilt als erstes Global 
Village der Weltgeschichte. Daneben werden 
Farben der Länder gehisst, aus denen gerade VIPs 
im Ort sind. Und alle kommen sie her, von Alexan-
der dem Großen bis Lady Diana, den Beatles bis 
Arafat. Welches war nochmal die Länderflagge 
von Megas Alexandros? Next. Dann hisst man halt 
Jugoslawien, DDR oder die Löwenflagge Ceylons, 
bevor es Sri Lanka hieß. Das ursprüngliche Konzept 
der Delphi Flag Gallery sah vor, antike Flaggen  
und Banner zu präsentieren. Somit sind historische 
allemal okay — Pluralismus à la grecque. Natürlich 
könnte man die 17 Röhren bei der Straße auch  
auf 10 reduzieren oder 20 erweitern... man kann 
Herrn Ploútarxos nicht mehr vor den Kopf stoßen 
als mit Geschichten, die enden.

Der erste Teil von Johanna Dombois Tryptichon, »Leuteordnung«, erschien in NOIES 01/25, der zweite Teil, »opopopopopopopopo-
popo oder Partymusik für Schutzheilige« ist auf noies.nrw zu finden.

Wo steckt er? Der Tempel in Delphi heute wird nicht  
mit Best of ancient lyre-Playlists beschallt. Sag.  
Ich bin damals sicherlich nicht auf die Suche gegangen.  
Man kann in Delphi eh nur dem nachgehen, was  
man geträumt hat. Doch nahm ich ab einem bestimm-
ten Punkt ein wiederkehrendes Geräusch wahr. Wieder-
kehrend, aber nie gleich in sich. Ich schlief darüber  
ein. Als es erneut da war, erkannte ich es, ohne es zu 
kennen. Etwas hämmerte oder klopfte an, aber weder 
um etwas herzustellen, noch, um wo hineinzu gelangen; 
das Hämmernde waren keine Werkzeuge, das Klop-
fende keine Knöchel. Eher federnd und ein wenig irr wie 
Murmeln mit Tennisballfüllung, die jemand aus gutmüti-
ger Langeweile alle gleichzeitig zum Springen bringt. 
Jap, dieses Geräusch war iterativ — dasselbe immer 
nochmal, phasenweise gegeneinander verschoben  
in schleifendem Sekundenabstand und je greller, desto 
schneller. Danach war es fort. Über drei Wochen lang 
gar nichts. Es bekümmerte mich beinahe so sehr wie 
das Fernbleiben der Tempelschwalben.  
Bis es plötzlich über dem Hang stand. 
Tastend erst, nachher wiegend und webte 
große Silberschlaufen in den Tag. Mit den 
heraufziehenden Wolken wurde es  
kühler, eng und insistent, eine ner  vöse 
Nymphenmutter auf Autostop. Schließlich 
brach es weg und blieb weg. Die Sonne 
war untergegangen, ich ging ins Haus. 

Offiziell handelt es sich um die »Delphi Flag Gallery«, 
Maps Plus Code »FFHX+49 Delphi, Griechenland«.  
»An open-air museum.« Ich musste lächeln. Der Herr 
Ploútarxos musste auch lächeln. Was denn sonst?  
Ich ging auf die andere Straßenseite und schaute auf 
die Masten, erst entlang der Kurve Richtung Tempel, 
dann Öse für Öse nach oben. Als mein Kopf in den 
Nacken fiel, traf mich ein Sonnenstrahl, für Momente 
wurde es schwarz, und da begriff ich, dass ich in einem 
begehbaren Instrument stand. Windharfen haben mit 
diesem hier zu tun, Musical Kites und die Zithern ... und 
immer weiter die Silberhämmer ... ›off‹-sounding notes ... 
Saharastaub ... meine Haare flogen weg ... Diese Fahnen-
schnüre sind die Saiten einer überlebensgroßen Leier, 
gespielt von Fingern eines Players inkognito.

Apropos Zahlen, die aktuelle griechische Nationalflagge 
besteht aus 9 waagerechten blau-weißen Streifen,  
die die 9 Buchstaben des Wortes »Ελευθερία« repräsen-
tieren, das selbst Gegenstand der griechischen Natio-
nalhymne ist: Freiheit. Stoff, aus dem Töne sind im Wind, 
rasch aufsteigend — Der Gott, dessen Orakel zu Delphoí 
ist, zeigt sich nicht und verbirgt sich nicht, er deutet an. 
Meine schwarze Brille hatte ich damals bei Apollo-Optik 
gekauft, gleich beim Dom.
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APOLLOSOUNDS
Über geheimnisvolle Melodien, die über Kölner Dächern schweben, hat 
Johanna Dombois bereits geschrieben — und über die opulente Geräusch-
kulisse griechischer Kirchweihfeste ebenfalls. Im letzten Teil ihres Tripty-
chons für die NOIES fliegt die Autorin, die lange in Delphi gelebt hat, noch 
einmal zum Tempel und findet den Gott der Musik, aber nicht da, wo die 
Touristen sind.

Bis zu meiner Haustür war sogar meine Ankunft immer 
gleich. Immer gleich festlich, vielleicht sogar ein bisschen 
heilig. Der Dom ist für mich längst ein Berg, ein Höhenzug 
doch, irgendwann wurden seine Türme zu Ausläufern  
der zwei Phädriadenwände über dem Tempel von Delphi. 
Vom Flughafen kommend nahm ich jedenfalls beim 
Haupt bahnhof ad infinitum den Ausgang Domseite.  
Dann links die Treppenanlage hoch, wo Foto Lambertin 
ist und durch das nördliche Querhausportal rein in den 
Dom. Linkerhand die Schmuck madonna. Erster Abzweig 
gleich wieder rechts. »Ding dang — Meine Damen  
und Herren — Am Gleis 3...« und »Wir bitten um 
Entschuldigung« vom Hbf sind bis zum Claren-
altar zu hören. Vorne bimmelt das einzige Glöck-
chen, das im Dom die Uhrzeit anzeigt. Und schließ-
lich hinaus durchs Hauptportal. Wie durch das 
Loch einer Camera obscura gleitet man auf die 
Domplatte, geblendet von plötz lichem Licht,  
und hörte die Pfingstflaggen des Doms, die wie 
mächtige Taubenflügel aneinanderpeitschen, 
hörte Protestsongs, Dudelsäcke, Touris, Skater, 
Angelusglocke, an Samstagen mitunter den 
Sirenen-Probealarm der Kölner Feuerwehr, Heul-
töne auch sonst, durch Megafone, von Babys, 
FC-Fans und Jecken. Und wenn ich nach  
einem Nachtflug ankam, hörte ich in der Morgen-
frische manches Mal das Glockenspiel des  
Kölner Ratsturms vor meinen Fenstern — Die 
Gedanken sind frei.

Spätestens jetzt fiel die letzte Piniennadel aus 
meinem Schuh. Aber wie klingt, ja, klang eigent-
lich Delphi? Delphoí, das voralte, von dem die 
Leute sagten, unter ihm flösse der Styx? Das 
Haus, in dem ich damals gewohnt habe, lag auf 
einer Geländeterrasse über dem Apollontempel. 
Das archäologische Areal umspannt faktisch  
die gesamte Felsenklippe, auf der auch der 
moderne Dorfkern Delphis liegt, ohne dass dieser 
überall vom Tempelbezirk abgeteilt ist. Überall 
gibt es Schwalben. Sie siedelten unter jedem 
Dach, quietschten auf jedem Telegraphenmast. 
Nur bei uns war keine zu finden. Nirgends. Und nie. 
Es fing an, mich zu bekümmern. Wir strichen die  
Fassade unter den Dachtraufen mit Rauhputz, hielten 
unsere Tore weit offen. Auf dem Schuppen legten  
wir sogar eine Lehmpfütze als Nisthilfe an. Doch die 
Schwalben kamen nicht.  

Zufällig las ich den Ion von Euripides, der in Delphoí 
spielt. Eine der Aufgaben des jungen Tempeldie-
ners Ion ist es, Vögel von den Opferaltären zu 
verjagen, notfalls abzuschießen, damit diese nicht 
beschmutzen oder wegholen, was den Göttern 
zugedacht war. Da verstand ich, hinter Schemen: 
Das antike Delphoí hat es gegeben, nebst Opfer-
altären und Tempeldienern. Faktum ist ebenso, 
Vögel reagieren kraft eines Instinkts, für den 2500 
Jahre ein Klacks sind. Es ist insofern nicht wenig 
wahrscheinlich, dass die Schwalben unser Haus 
gemieden haben, weil sie den Raum über und  
um den Tempel schon immer gemieden haben.  

Es konnte nicht anders sein, wir gehörten für die Schwal-
ben zur Bannmeile der Altäre. Und warum sollte nun 
genau solch eine Mnemotechnik nicht auch für Sounds, 
Klänge und Laute gelten? Wie Delphoí einst klang, ist 
womöglich schemenhaft in dem enthalten, wie Delphi 
heute klingt. Wer sagt, dass Sounds, Klänge, Laute keinen 
Instinkt besitzen? Offene Frage bloß noch: Wo nistet 
Apoll jetzt? Durch welches Apollofon teilt er sich mit? 
Bedenke wohl: Der Gott, dessen Orakel zu Delphoí ist, 
zeigt sich nicht und verbirgt sich nicht, er deutet an.1

Delphi ist akustisch uralt und schräge, situiert und crazy. 
Es ist Klangkulisse für experimentelle Ohren, und ich 
hörte, dass es zu dem passt, was der Mythos erzählt, 
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Fortsetzung auf S.11
1. Heraklit, 
Frag. B93

Das Dorf liegt auf halber Höhe zwischen Korinthischem 
Golf und Parnass in einer Gebirgsfalte, die eine na tür-
liche Klangschale aus Fels und Äther formt und  
einem Mikroklima unterliegt. Außer in der großen Stille 
der Mittagsstunde, da Pan schläft, ist alles dort voller  
Geräusche. Perennierender Geräusche auch, die  
allzumal durch die steile Hanglage über die Geländeter-
rassen auf- und abreflektiert werden. Eine der Pointen 
der Reiseführer im Amphitheater ist etwa, in der Mitte 
der Orchestra eine Münze fallen zu lassen. Das Klingeln 
des Geldstücks ist zuverlässig bis in die obersten Reihen  
des Theatrons zu hören. Aus Spaß ließ jemand einen 
zerknüllten Geldschein fallen. Er war zu hören. Oder nach 
einem Gewitter, da klebten auf den Balkonen hunderte 
toter Falter, daran kleine festleibige Biester, die ihnen  
die Flügel abtrennten, um an die Weichteile zu gelangen. 
Dieses Sägen war zu hören — ein bizarres Sirren im 
px-Bereich. Litanei des Wirts vom Kafenion unten beim 
Bus Stop: Man kann im Oberdorf weder ihn noch sein 
Café noch die Straße sehen. Doch wenn er bei Sonnen-
aufgang vor seiner Türe treulich wie Ion »des Gottes 
Grund« fegt, steigt eine Schwade aus Liedchen  
und Kratzkratz auf und hinterlässt vielleicht auf deiner 
Backe einen Streif aus griechischem Blues. Und die 
Gewitter selbst? Das Ereignis der Gewitter in Delphi 
beschreiben zu wollen, ist unmöglich. Sie sind sehr laut. 
Wer sich vor Gewittern fürchtet, sollte abhauen. In den 
Donnerschlägen ist Anwesenheit derer zu ver nehmen, 
deren Abwesenheit übermächtig dasteht. Ach ja, 
Syndikat der Zikaden — als gäbe es einen Wald aus 
Leuten, die Reibekuchen herstellen. 

Rückreise aus Delphi nach Köln. Es ist wieder mal Ende 
September. Oder Ende Dezember oder Ende April.  
Ich habe aufgehört zu zählen, wie oft ich diese Route 
genommen habe. Ich hätte blind reisen können, und 
einmal musste ich es sogar wegen einer Augensache, 
mit schwarzer Brille also: von einem maulfaulen Berg-
nest in Mittelgriechenland, das zugleich, am Fuß  
des Parnass, über 1000 Jahre geistiges wie politisches 
Zentrum der antiken Welt war mit bedeutendstem 
Apollonheiligtum Griechenlands, Orakelstätte und 
UNESCO-Welterbestatus in eine Stadt am Rhein, deren 
Name in Düsseldorf unbekannt ist.
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VERENA HAHN       Letztes Jahr fand die zehnte  
und letzte Ausgabe der Night of Surprise statt, diesen 
Oktober startet ihr ein neues Festival: Three Skies.  
Ein Neubeginn oder eine Fortsetzung?

KIERAN KAUL       Es ist gewissermaßen eine Meta-
morphose. Das Musikprogramm bleibt weiterhin  
eklektisch und offen. Gleichzeitig haben wir jetzt mehr 
Spielorte. Dadurch entsteht eine gewisse Dekompres-
sion, weil wir nicht mehr 20 Acts in einen Abend pressen 
müssen. Das hat einerseits den Reiz der Night of  
Surprise ausgemacht, hat aber vielleicht teilweise auch 
zu Reizüberflutung geführt. Jetzt haben wir deutlich 
weniger Überschneidungen und mehr Raum für beson-
dere Setups. Wir erhoffen uns dadurch mehr Kontempla-
tion, aber auch mehr Ekstase. 
 
VH       Die Kuration, die du gemeinsam mit Thomas 
Gläßer machst, deckt ein breites Spektrum an Genres, 
musikalischen Traditionen und Szenen ab. Ergänzt ihr 
euch in der Zusammenstellung in euren musikalischen 
Vorlieben, oder habt ihr beide einen genreübergreifen-
den Blick?

KK       Sowohl als auch. In den Feldern Neue Musik, 
Jazz und Komposition ist Thomas deutlich bewanderter 
als ich. Gleichzeitig hat er eine große Neugierde für 
experimentelle popkulturelle Phänomene bis hin zu 
Clubmusik, was wiederum Bereiche sind, aus denen ich 
eher komme. Ich mochte immer schon die Grenzbereiche 
elektronischer Musik, wo Genres ineinander übergehen 
oder keine Rolle spielen. Bei mir überwiegt in der Kuration 
auch das intuitive Wissen. Ich denke häufig in Farben 
und Formen oder versetze mich in die Zuhörer:innenper-
spektive. Bei Thomas kommt eine fachliche oder hand-
werkliche Einordnung dazu. Am Ende geht es natürlich 
auch darum, was wir bei einer gewissen Zusammenstel-
lung fühlen. Die Night of Surprise war immer ein Ort  
der musikalischen Grenzbereiche. Und diese Tradition 
möchten wir auch mit dem neuen Festival fortführen.

VH       Warum, denkst du, lohnt es sich, verschiedene 
musikalische Kulturen zusammen zu programmieren? 
Zum Beispiel Neue Musik neben Clubkultur?

KK       Ich glaube, diese Bereiche sprechen unter-
schiedliche Impulse in einem selbst an. Ich finde diese 
unterschiedlichen körperlichen Zustände interessant — 
vom konzentrierten Hörerlebnis eines Neue Musik-Stücks 
über die Wildheit einer Improvisation bis hin zum eksta-
tischen Moment einer Clubnacht. Das transportiert  
sich für unterschiedliche Charaktere oder Typen durch 
unterschiedliche Mittel. Die Heterogenität des Programms 
überträgt sich auch auf das Publikum. Leute mit ganz 
unterschiedlichen musikalischen Sozialisierungen  
treffen aufeinander und begeistern sich vielleicht auch 
gegenseitig. Dadurch lösen sich gewisse Hürden auf, 
zum Beispiel eine bestimmte Vorbildung, die woanders 
vielleicht vorausgesetzt wird. Bei der Night of Surprise 
musst du nichts mitbringen außer dich selbst.

VH       Eure Line-Ups zeichnen sich durch viele 
internationale Acts aus, die man sonst selten in NRW 
erlebt. Wie seid ihr mit der lokalen Szene in Köln verbun-
den? Oder seid ihr eher das Raumschiff, das kurz auf 
Kölner Boden zwischenlandet?

KK       Der Gedanke war immer, lokale Akteur:innen 
mit internationalen Artists auf Augenhöhe zu präsentie-
ren und teilweise auch zusammenzubringen. Dieses Jahr 
featuren wir zum Beispiel Lea Bertucci und Norbert 
Rodenkirchen. Rodenkirchen ist ein Flötist aus Köln, 
Bertucci eine Künstlerin aus New York. Die beiden werden 
ihr neues gemeinsames Projekt in einer Acht-Kanal- 
Aufführung präsentieren. Das ist nur eins von vielen 
Beispielen. In der Vergangenheit gab es zum Beispiel 
improvisatorische Konstellationen mit Fred Frith und 
lokalen Künstler:innen. Wir versuchen, die Möglichkeit zu 
geben, Kollaborationen einzugehen oder bestehende 
Prozesse zu intensivieren, wie jetzt bei Lea Bertucci und 
Norbert Rodenkirchen, die ihre Zusammenarbeit noch  
nie in Köln aufgeführt haben. Nach wie vor ist unser 
Konzept auch, möglichst viele Erstaufführungen zu 
haben, zumindest für Köln oder NRW. Der New Yorker 
Pianist Jon Elbaz wird mit seinem Quartett bei uns seine 
Deutschlandpremiere spielen. Das ist zum Beispiel ein 
totaler Favorite, den man entgegen jeglicher Marktlogik 
bucht, damit diese Musik in Köln erlebbar ist. Auf der 
anderen Seite haben wir dann auch deutlich bekanntere 
Acts wie z. B. die DJ, Produzentin und Videokünstlerin 
Crystallmess aus Paris — eine Kölnpremiere, die auch für 
die lokale Clubszene interessant ist. 

VH       Kannst du uns schon ein paar der Spielorte 
verraten?

KK       Fest steht weiterhin der Stadtgarten als Anker-
punkt. Einen Clubabend werden wir im Gewölbe machen. 
Im Vergleich zum JAKI sehen wir im Gewölbe das Entgren-
zende etwas stärker: die Anlage, der Raum, die Reflektion, 
die Laser sind krasser, das macht was. Beim JAKI merke 
ich wiederum immer mehr, dass das ein guter Konzertort 
ist. Wir werden auch die Heilig-Kreuz-Kirche in der 
Lindenstraße bespielen und haben noch weitere Orte 
und Kooperationen im Blick. 
 
VH       Welche musikalische Entdeckung hat dich 
zuletzt überrascht?

KK       Was mich extrem stark auf verschiedenen 
Ebenen abgeholt hat, ist die Musik von Benedicte 
Maurseth die auch bei uns auftreten wird. Sie kommt 
aus Bergen, spielt die Hardangerfiedel, eine Art Geige 
mit Reso nanzsaiten aus der norwegischen Volksmusik, 
macht aber auch mit anderen Instrumenten Musik. 
Neben einem tiefen Verständnis für die Tradition, ihrer 
Experi men tierfreude und dem Handwerklichen, das sie 
ohne jeden Zweifel beherrscht, hat mich ihre Musik  
auch auf einer emotionalen Ebene in sehr transzendie-
rende Zustände versetzt. 

..KONTEMPLATION UND EKSTASE

Mit dem Hombroich : Raketenfestival und Three Skies finden in diesem Herbst zwei Festivals statt, die genreübergreifende Experimentierfreudigkeit  
zelebrieren. Das Raketenfestival ist in den besonderen Architekturen und den großzügigen wilden Wiesen der ehemaligen Neusser Raketenstation zuhause. 
Die Konzerte sind ortsspezifisch; Vögel, Wind in den Bäumen und Regen formen die Geräuschkulisse. Während das Raketenfestival das Nervensystem  

ausgleicht wie ein Wochenende auf dem Land, ist bei Three Skies eher mit der   Stimulierung urbaner Gleichzeitigkeit zu rechnen: hier teilen sich unterschied-
liche Lautstärken, Geschwindigkeiten, Typen und Intensitäten das Programm. Das dreitägige Festival löst die Night of Surprise ab, die elf Jahre im Stadt-

garten stattgefunden hat, und dehnt sich nun auf kleine und große Venues Kölns aus. Verena Hahn sprach mit den Raketenfestival-Kurator:innen Miki Yui  
und Stefan Schneider, sowie mit Kieran Kaul, der Three Skies gemeinsam mit Thomas Gläßer programmiert.

Die erste 
Ausgabe von 
Three Skies  
findet vom  
15.-17. Oktober  
an verschie-
denen Orten in 
Köln statt.
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VERENA HAHN       Wenn ihr Musiker:innen für das 
Raketenfestival beauftragt, wie klingt dann bei euch die 
Anfrage?

STEFAN SCHNEIDER, MIKI YUI       Seit der ersten 
Ausgabe war es uns wichtig, ein unverwechselbares 
Festivalformat mit einem vielfältigen, genre- und gene-
rationsübergreifenden Programm zu gestalten. Als wir 
2021 von der Raketenstation eingeladen wurden, dort  
ein Festival für Klangkunst und experimentelle Musik  
zu programmieren, wollten wir die Veranstaltungen eng 
im Zusammenhang zu den außergewöhnlichen architek-
tonischen und landschaftlichen Gegebenheiten des 
einzigartigen Geländes entwickeln.

Wir würden jedoch sagen, dass wir Musiker:innen 
zu dem Festival eher einladen und sie nicht beauftragen. 
Wir versuchen allerdings auch, neue Zusammenarbeiten 
anzuregen, die es vorher noch nicht gegeben hat. So gab 
es z. B. im Juni 2024 die wunderbare Trio-Konstellation 
von Sven Åke Johansson mit Florian Bräunlich und Carina 
Khorkhordina oder jetzt das Duo von Mariá Portugal  
und Jan Jelinek. Wir sind mit vielen Musiker:innen, die auf 
dem Festival auftreten, bereits länger bekannt und so 
fallen die Einladungen sehr persönlich aus. 
 
VH       Im Programm gibt es viele Spuren von Dingen 
oder Material, die auch außerhalb der künstlerischen 
Verwendung existieren: Samples und Field Recordings, 
Agavenblätter oder Tischtennisbälle, die zu Klanger-
zeugern werden, oder Tsukumogami, ein japanischer 
Begriff für beseelte Dinge. Welche künstlerischen Heran-
gehensweisen interessieren euch, wenn ihr ein Programm 
für die Raketenstation entwickelt?

SS, MY       Das liegt einerseits an dem Gelände der 
Raketenstation, das Konzerte mit speziellen Klangerzeu-
gungen möglich macht. Durch die Nähe zu den Wiesen 
und Gärten auf dem Gelände ist uns daran gelegen, 
diesen Zusammenhang zur Natur auch in den musikali-
schen Beiträgen zu reflektieren. Außerdem interessieren 
uns auch solche musikalischen Herangehensweisen sehr, 
wenn zur Klangerzeugung eben auch Gegenstände 
verwendet werden, die ursprünglich nicht dafür konstru-
iert worden sind.

Wir haben dieses Jahr erstmalig eine Kooperation  
mit der Kunsthalle Düsseldorf, die mit ihrem Programm 
»Kunsthalle Unterwegs« Ausstellungen und Installa-
tionen in Düsseldorf und Umland veranstaltet. Die 
Künstlerin Antonia Alessia Virginia Beeskow wurde von 
der Kunsthalle für eine Klanginstallation vorgeschlagen,  
die den Titel »Tsukumogami« trägt.  »Tsukumogami« 
verweist auf die japanische Tradition der vergessenen, 
beseelten Gegenstände, die als Yōkai (dt. Geister) zum 
Leben erwachen.

VH       Die Programmpunkte finden draußen oder in 
architektonisch besonderen Räumen statt. Auf welche 
Möglichkeiten und Herausforderungen treffen die 
Musiker:innen auf der Raketenstation?

SS, MY       Wir haben uns gleich vor dem ersten 
Raketenfestival vorgenommen, das Gelände der Rake-
tenstation so anzunehmen, wie es ist. Das heißt, es  
wird nicht zu einer Venue für ein Musikfestival umge-
baut, mit Bühnen, Beleuchtung, Security, Merchandise 
usw. Wir überlegen im Vorfeld genau, welche musikali-
schen Beiträge zu welchem Ort auf dem Gelände 
passen könnten. Es gibt ja die Möglichkeit, draußen zu 
spielen, und die Innenräume sind alle so verschieden  
und speziell, dass es in der Tat eine Herausforderung  
ist, diese auch gut zu nutzen. Wir bieten auch Besichti-
gungen des Geländes an, sodass die Musiker:innen  
die Möglichkeit haben, sich einen geeigneten Ort für ihre 
Arbeit auszusuchen, der dann auch zu einer ganz neuen 
musikalischen Arbeit führen kann.

VH       In eurem Programm gibt es keine Überlappun-
gen, zwischen den Konzerten gibt es Pausen. Welche  
Art von Hörerlebnis möchtet ihr euren Besucher:innen 
anbieten?

SS, MY       Wir kennen es selber als Festivalgänger, 
dass es meist nervt, wenn sich Konzerte zeitlich über-
lappen. Dann entsteht oft dieser Druck, alles sehen  
zu wollen und die ganze Zeit hin- und herzulaufen, um 
möglichst nichts zu verpassen. Das wollten wir klar 
vermeiden und haben daher das Programm reduziert. 
Wichtig ist uns, dass das Festival auch ein öffentlicher 
Ort der direkten Begegnung ist. Wenn die Leute keine 
Lust auf ein Konzert haben, können sie sich auf die 
Wiese setzen und sich unterhalten, mit den Kindern 
spielen oder auf dem Gelände spazieren gehen. Das ist 
vielleicht das, was Karl-Heinrich Müller, der Gründer der 
Raketenstation, damit meinte, dass der Ort ein Versuch 
ist, zu neuen Formen des Zusammenlebens zu finden.

VH       Ihr seid nicht nur Festival-Organisator:innen, 
sondern selbst Musiker:innen. Wie beeinflusst eure 
Erfahrung aus der künstlerischen Arbeit eure organisa-
torisch-kuratorische Vorgehensweise?

SS, MY       Es hilft uns sehr, beide Perspektiven zu 
kennen und sie bestimmen sicher auch den Charakter 
des Festivals. Wir wissen aus eigener Erfahrung, wo 
organisatorische Lücken im Ablauf entstehen können 
und auch, dass sich mit einer guten Küche für alle betei-
ligten Musiker:innen, Techniker:innen, Volontäre etc.  
eine gemeinschaftliche Zufriedenheit im Team herstellen 
lässt. Uns gibt das Festival auch die Möglichkeit, Musiker:-
innen einzuladen, die wir noch nicht persönlich kennen, 
aber deren Arbeit wir sehr bewundern. Das war 2024 bei 
Mary Jane Leach der Fall und dieses Jahr bei Valby 
Vokalgruppe. Unser Wunsch ist es, experimentelle Musik 
einem Publikum zugänglich zu machen, das normaler-
weise nicht mit ihr in Berührung kommt, und die Lust am 
Entdecken zu wecken. Sowohl als Musiker als auch als 
Zuhörer wissen wir, dass experimentelle Musik faszinie-
rend ist und Fragen aufwirft, über die ich zuvor nicht 
nachgedacht habe. Dieses Erlebnis stellt sich jedoch nur 
ein, wenn die Musik bestimmte Qualitätsansprüche erfüllt.

..

IN RUHE MUSIK HÖREN

Mit Konzerten 
von Charles 
Hayward, Valby 
Vokalgruppe, 
Rie Nakajima & 
Pierre Berthet  
u.a. findet das 
Hombroich : 
Raketenfestival 
am 13. Septem-
ber in Neuss 
statt. Weitere 
Infos unter  
→ raketenfesti 
val.com

Mit dem Hombroich : Raketenfestival und Three Skies finden in diesem Herbst zwei Festivals statt, die genreübergreifende Experimentierfreudigkeit  
zelebrieren. Das Raketenfestival ist in den besonderen Architekturen und den großzügigen wilden Wiesen der ehemaligen Neusser Raketenstation zuhause. 
Die Konzerte sind ortsspezifisch; Vögel, Wind in den Bäumen und Regen formen die Geräuschkulisse. Während das Raketenfestival das Nervensystem  

ausgleicht wie ein Wochenende auf dem Land, ist bei Three Skies eher mit der   Stimulierung urbaner Gleichzeitigkeit zu rechnen: hier teilen sich unterschied-
liche Lautstärken, Geschwindigkeiten, Typen und Intensitäten das Programm. Das dreitägige Festival löst die Night of Surprise ab, die elf Jahre im Stadt-

garten stattgefunden hat, und dehnt sich nun auf kleine und große Venues Kölns aus. Verena Hahn sprach mit den Raketenfestival-Kurator:innen Miki Yui  
und Stefan Schneider, sowie mit Kieran Kaul, der Three Skies gemeinsam mit Thomas Gläßer programmiert.
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In der Online-Workshopreihe ONpaper vermitteln 
Expert:innen wichtige Grundkenntnisse für die Arbeit  
in der freien Musikszene. In deutsch- und englisch-
sprachigen kostenlosen Workshops werden diesen 
Herbst Einführungen in Verwendungsnachweise, 
öffentliche Projektförderung, Finanzierungspläne und 
Steuerrecht angeboten. 

Weitere Infos und Anmeldung unter → on-cologne.de

ONPAPER WORKSHOPS

HERBST 2026

SEP-DEZ 2026

Mit dem Ende des Sommers beginnt der Herbst und da 
ist wieder eine Menge bei uns los: Wir freuen uns auf 
die Mini-Residenzen von Christian Sharpe & Ahmetcan 
Gökçeer sowie des European Music Collectives. Es geht 
strategisch weiter mit einem Konzert der New Yorker-
Band Callahan & Witscher am 26.09. Rebecca de Toro 
zeigt am ersten Oktober Wochenende die immersive 
Rauminstallation »ROUTINE MY ASS«. Am 16.10. tritt 
Dylan Kerr bei treff15 auf. Am selben Wochenende gibt 
Jun-Y Ciao einen Workshop über Stille in der Improvisa-
tion. Den krönenden Abschluss bildet am 24.10.  
NOW! vor Ort, der Off-Space-Tag des NOW! Festivals. 

Weitere Infos und Anmeldung via → info@gnm.ruhr

NEUE MUSIK ZENTRALE

9. September 2026 
KlangwartKlangwart
Cheb Del GrandeCheb Del Grande
674fm Konzertraum

29. September 2026 
Robert SchwarzRobert Schwarz
Thilo Schölpen Thilo Schölpen 
Alte Feuerwache/Bühne

6. Oktober 2026
Pedro A. RamirezPedro A. Ramirez
Luis Antunes Pena &  Luis Antunes Pena &  
Anders FørisdalAnders Førisdal
Loft

18. Dezember 2026
Rhodri DaviesRhodri Davies
Eigelsteintorburg

MedienpartnerGefördert durch

reiheM — Konzertreihe für Gegenwartsmusik, Elektronik  
und neue Medien — veranstaltet von Mark e.V.  
www.reihe-M.de    @reiheMreiheM 
 

Muschelblume 
und Blei Eine Kunstausstellung entlang 

der Erft mit Installationen, 
Performances, Konzerten 
und Kurzfilmen27.6. – 19.9.2026

Gefördert von:

So, 30.08.26 – Bedburg / Bergheim
15 – 20 Uhr, zwischen Peringsmaar und Speedway
mit Franziska Windisch, 
Ramòn Graefenstein 
und Jonathan Steiger

Sa, 19.09.26 – Grevenbroich
15 – 20 Uhr, Umweltzentrum Schneckenhaus
mit Yasmeen Al-Qaisi, 
Anna Schütten und 
Eline Kersten

Eintritt frei
www.muub.info 

www.theater – essen.de

Transzendenz
Das Festival für Neue Musik

24.Oktober  —  07. November 2026

Die Philharmonie Essen richtet NOW! gemeinsam mit der 
Folkwang Universität der Künste, dem Landesmusikrat NRW 

und der Gesellschaft für Neue Musik Ruhr aus.

Das NOW!-Festival 2026 wird gefördert von der Kunststiftung NRW, 
dem Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes NRW

 und der Ernst von Siemens Musikstiftung.
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MUSEUM DKM
GÜNTHERSTR. 13–15
47051 DUISBURG

SAMSTAG
26. SEPTEMBER 2026
15:00 UHR 
MUSIK DER STILLE
PERFORMANCES

SONNTAG 
27. SEPTEMBER 202627. SEPTEMBER 2026
15:00 UHR 
GESANG DER STEINE
KONZERT

EINTRITT: 
VVK: MUSEUM DKM

DAS PROJEKT WIRD 
GEFÖRDERT DURCH:


